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Thema der Woche:

Oberflächlich betrachtet wies der US-Inflationsbericht von letzter Woche wieder recht hohe Werte aus. 

Die Gesamtinflation stieg von 3,1% auf 3,2% gegenüber dem Vorjahr, und die Kerninflation ging weniger 

stark als erwartet auf 3,8% zurück. Auch wenn sich die Konjunktur möglicherweise nicht so schnell abkühlt 

wie erhofft, dürfte dies bei der US-Notenbank (Fed) keine größeren Bedenken hervorrufen. Erstens entfällt 

ein Großteil der anhaltenden Inflation weiterhin auf die Wohnkosten. Dies dürfte sich weiter abschwächen, 

sobald die Mietpreise für Neuvermietungen in die VPI-Berechnungen einfließen. 

Zweitens ist der Arbeitsmarkt zwar nach wie vor robust, lässt jedoch eine schwächere Tendenz erkennen: 

Das Lohnwachstum verlangsamt sich und die Arbeitslosenquote steigt. Insgesamt sind wir der Meinung, 

dass die Fed weiterhin zuversichtlich ist, dass sich die US-Inflation allmählich dem Richtwert nähert. 

Daher rechnen wir unverändert mit Zinssenkungen ab dem Sommer.
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Marktdaten WÄHRUNGEN Rohstoffe

Marktdaten
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B&E „ausgewogen“ B&E „offensiv“ B&E „defensiv“ 

4,13% 2,21%

Portfoliolösungen B&E
[Entwicklung seit Jahresbeginn]

5,86%



Die in diesem Dokument geäußerten Meinungen stellen weder eine Beratung noch eine 

Empfehlung für den Kauf oder Verkauf von Anlageinstrumenten dar, noch sichert 

ME Finanzberatung u. Brüdern & Eisert GmbH zu, sich an einer der in diesem Dokument 

erwähnten Transaktion zu beteiligen. Sämtliche Prognosen, Zahlen, Einschätzungen oder 

Anlagetechniken und –Strategien dienen nur Informationszwecken, basierend auf bestimmten 

Annahmen und aktuellen Marktbedingungen, und können jederzeit ohne vorherige Ankündigung 

geändert werden. Alle in diesem Dokument gegebenen Informationen werden zum Zeitpunkt der 

Erstellung als korrekt erachtet. Jede Gewährleistung für ihre Richtigkeit und jede Haftung für Fehler 

oder Auslassungen wird jedoch abgelehnt. Die historische Wertentwicklung als auch die historische 

Rendite sind unter Umständen kein verlässlicher Indikator für die aktuelle und zukünftige 

Wertentwicklung. 


